
INTERNATIONAL 

Schwimmen
24. Weihnachtsgala der SSG Braun-
schweig
Samstag und Sonntag, jeweils ab 8.30 Uhr,
Sportbad Heidberg.
Lage: Die Schwimm-Start-Gemeinschaft
veranstaltet schon seit gestern ihre inter-
nationale Weihnachtsgala. 609 Sportler
aus 47 Vereinen haben gemeldet, darunter
auch vier Schwimmer aus dem niederlän-
dischen Heerenveen. Neben 24 Schwim-
mern des Deutschen Behindertensportver-
bandes geht auch eine paralympische
Auswahlmannschaft aus Israel an den
Start. Beim Jahresabschluss auf der langen
Bahn werden alle Strecken angeboten.

NATIONAL 

Basketball
Nachwuchs-Bundesliga weiblich,
Gruppenspiele: Girls Baskets Braun-
schweig/Wolfenbüttel – SG Alba/BG
2000 Berlin
Sonntag, 14 Uhr, Sporthalle Alte Waage.
Lage: Mit sechs Siegen liegen die Girls ver-
lustpunktfrei an der Tabellenspitze. Ein Er-
folg gegen den Vorletzten (1:5-Siege) dürf-
te lediglich Formsache sein. „Im Hinspiel
haben wir uns lange schwergetan, aber
noch deutlich gewonnen. Wir dürfen die
Berlinerinnen nicht unterschätzen“, sagt
Trainer Pierre Hohn. Seine U 17 ist kom-
plett. Das Weiterkommen in die Hauptrun-
de haben die Girls längst sicher.

Jugend-Bundesliga männlich, Grup-
penspiele: Junior Löwen Braun-
schweig U 16 – Baskets Akademie We-
ser/Ems
Sonntag, 14 Uhr, Tunica-Sporthalle.
Lage: Die Löwen können sich schon auf
die Abstiegsrunde einstellen. Auch gegen
Oldenburgs Jugend sind sie Außenseiter,
denn die Gäste (Platz drei) können es noch
in die Hauptrunde schaffen. „Wir wollen
wie im Hinspiel gut mithalten“, sagt Trainer
Michael Huber, der den zuletzt verletzten
Alexander Tadic wieder an Bord hat.

Fußball
Bundesliga: FC Bayern München – VfL
Wolfsburg
Samstag, 15.30 Uhr.

2. Bundesliga: Eintracht Braun-
schweig – DSC Arminia Bielefeld
Sonntag, 13.30 Uhr, Eintracht-Stadion.

Bundesliga Frauen: VfL Wolfsburg –
SC Freiburg
Sonntag, 14 Uhr, Stadion im Allerpark.

A-Junioren-Bundesliga: Eintracht
Braunschweig U 19 – Dynamo Dresden
Samstag, 11 Uhr, Kennel-Sportpark.
Lage: Nach vier Liga-Begegnungen ohne
Tor wollen die Nachwuchskicker der Ein-
tracht gegen den Tabellennachbarn end-
lich wieder treffen und siegen. Doch Trainer
Sascha Eickel warnt: „Dresden ist ein sehr
unangenehmer Gegner, weil sie sehr stark
über die Basis-Elemente des Fußballs
kommen, sehr kompakt auftreten, robust
und zweikampfstark sind.“ Am Mittwoch
hat Eickel bei einem 3:2-Testspielsieg ge-
gen die 2. Mannschaft der Freien Turner vor
allem seine zweite Garde getestet – gut
möglich, dass sich der eine oder andere für
die Bundesliga empfohlen hat. Die Offen-
sivkräfte Hendrik Mittelstädt und Ayodele
Adetula sind nach ihren Verletzungen wie-
der im Mannschaftstraining, dafür wird Ah-
met Canbaz nach einem Schlag aufs Knie
am Samstag wohl ausfallen.

B-Junioren-Bundesliga: Holstein Kiel
– Eintracht Braunschweig U 17
Samstag, 11 Uhr.
Lage: Mit einem 4:0-Heimsieg im Rücken
und neun Punkten Vorsprung auf einen
Abstiegsplatz will der U-17-Nachwuchs
auch beim Tabellenvierten in Kiel selbstbe-
wusst auftreten. „Kiel greift mit extrem
vielen Spielern in der gegnerischen Hälfte
an“, weiß Eintracht-Coach Duda um die
sehr spezielle Spielweise der Nordlichter.
Auch die Platzbedingungen an der Kieler
Förde könnten dazu beitragen, dass mit ei-
nem filigranen Spiel mit viel Ballbesitzzeit
nicht zu rechnen sein dürfte, glaubt Duda.
Der Trainer hat Stürmer Tim Heike wieder
an Bord, Batuhan Akyüz und Sönke

Schneider werden weiter verletzt fehlen.

Handball
3. Liga: SC Magdeburg II – MTV Braun-
schweig
Samstag, 18 Uhr.
Lage: Bei der Bundesliga-Reserve Magde-
burgs, die mit zwei Siegen als Tabellenvor-
letzter auf einem Abstiegsrang steht, kön-
nen die Braunschweiger ihren vierten
Saisonsieg einfahren und sich als Zwölfter
der Sechszehnerstaffel einen weiteren
Schritt aus dem Tabellenkeller befreien.
Der SCM unterlag zuletzt beim Drittletzten
HV Werder/Havel mit 28:34. Die Mann-
schaft von Trainer Volker Mudrow verkauf-
te sich hingegen teuer beim Zweitliga-Ab-
steiger und Tabellenzweiten aus
Henstedt/Ulzburg (23:28). „Das ist ein
ganz wichtiges Spiel für uns. Wir sind aller-
dings überrascht, dass Magdeburg unten
drin steht. Sie hatten die vorigen Spielzei-
ten nie Probleme in der dritten Liga“, sagt
Mudrow. Der SCM habe einige frühere Ju-
nioren-Nationalspieler. Daher dürfe der
Gegner trotz der Tabellensituation nicht
unterschätzt werden. Braunschweig fehlt
Rückraum Malte Stock verletzt. Eric Bo-
lomsky und Sebastian Melzig waren krank,
können aber wohl auflaufen. Und Carl-Phi-
lipp Seekamp hatte beruflich viel zu tun.
„Das Training ist daher nicht optimal ver-
laufen“, sagt der Coach.

Hockey
Hallen-Bundesliga: Eintracht Braun-
schweig – Club an der Alster
Samstag, 13.30 Uhr, Halle Alte Waage.
Lage: Erneut kommt eine sehr schwere
Aufgabe auf die Eintrachtfrauen zu. „Ge-
gen Alster kann man auch mal 0:6 verlie-
ren. Aber wir wollen auf jeden Fall versu-
chen, sie zu ärgern“, sagt Eintracht-Trainer
Carsten Alisch, der allerdings dieses Mal
auf der Bank durch Sven Kröning vertreten
wird. Alisch weilt am Wochenende mit der
Landesauswahl beim Ländervergleichs-
kampf in Ludwigsburg. Die Braunschweige-
rinnen haben keine personellen Ausfälle zu
beklagen und rechnen sich durchaus etwas
aus gegen Alster. „Allerdings brauchen wir
nicht nur einen sehr starken Tag, sondern
auch etwas Glück“, sagt Alisch. Ein kleiner
Vorteil könnte es für Eintracht sein, dass
der Gegner erst mit dieser Partie in die

Bundesliga-Saison einsteigt.

Schießen
Bundesliga Luftpistole: Wettkampf-
tage beim SV Hegelsberg-Vellmar
Samstag (ab 16 Uhr), Sonntag (ab 10 Uhr).
Lage: SV Schirumer Leegmoor (Platz
neun) und SV Sülfeld (Platz fünf) heißen
die Gegner der Braunschweiger Pistolen-
schützen. Die BSG geht als Tabellenführer
ohne Mannschaftspunkt-Verlust in die
letzten Wettkämpfe vor der Weihnachts-
pause. Ziel ist es, die Spitzenposition zu
halten. „Aber uns ist klar, dass man natür-
lich nicht immer mit 5:0 gewinnen kann“,
sagt Trainer und Manager Dieter Schröder.
„Vor allem die Sülfelder können sehr gut
schießen. Da müssen wir schon gut drauf
sein, um diese Aufgabe zu lösen.“

Volleyball
2. Bundesliga: USC Braunschweig – VC
Bitterfeld-Wolfen
Samstag, 19.30 Uhr, Tunica-Sporthalle.
USC Braunschweig – CV Mittel-
deutschland
Sonntag, 15.30 Uhr, Tunica-Sporthalle.
Lage: Am Samstag kommt der Tabellen-
fünfte in die Löwenstadt, tags drauf gas-
tiert der Tabellenführer in der Tunica-Halle.
Für die Braunschweiger um Trainer Thors-
ten Galgonek gibt es aber keinen Grund,
den Kopf in den Sand zu stecken. Gegen
den Abstieg werden dringend Punkte be-
nötigt, um vielleicht vor der Weihnachts-
pause noch den Sprung ans rettende Ufer
zu schaffen. Was Galgonek Mut für die an-
stehenden Aufgaben macht: „Wir haben in
Spielen gegen die Mannschaften von oben,
in denen wir klar der Außenseiter waren,
meistens sehr gut ausgesehen.“ So holten
die Braunschweiger zum Beispiel gegen
den damaligen Tabellenführer aus Giesen
einen 3:2-Heimsieg.

REGIONALSPORT 

Badminton
Niedersachsen-Bremen-Liga: 11. und
12. Spieltag in Laatzen
Sonntag, ab 10 Uhr.
Lage: Die SG Comet/FC 56 Braunschweig
steht als Fünfter weiterhin exakt in der Mit-
te der Tabelle, muss aber dringend zuse-
hen, sich die Verfolger vom Leibe zu halten.

Einer davon ist der BV Gifhorn, als Tabel-
lenachter auf einem Abstiegsplatz, aber
nur zwei Punkte hinter den Braunschwei-
gern. Diese treffen nun auf die Gifhorner
und den Dritten, den VfL Grasdorf.

Basketball
2. Regionalliga Frauen: Eintracht Braun-
schweig II – Bürgerfelder TB (Sa., 17.45 Uhr,
Isoldehalle).
Lage: Als Tabellenfünfter empfängt die
Zweitliga-Reserve den Dritten. Zuletzt
konnten die Blau-Gelben nur zu siebt an-
treten. Sogar Zweitliga-Trainerin Juliane
Höhne musste mitwirken. Diesmal sieht es
besser aus. Denn die zweite Liga hat spiel-
frei und weitere Spielerinnen sind wieder
zurück.

Faustball
Verbandsliga Männer: Wettkampftag
in Essenrode-Lehre
Sonntag, ab 10 Uhr.
Lage: Der SC Einigkeit Gliesmarode konnte
am vergangenen Wochenende zwei Siege
einfahren. Der Tabellensechste würde mit
weiteren Erfolgen gegen SG Letter 05 und
Gastgeber TuS Essenrode nun weiter nach
oben klettern.

Fußball
Landesliga: BSC Acosta – BSV Ölper
Sonntag, 14 Uhr, Konrad-Koch-Stadion.
Lage: „Es stehen sich zwei ausgeglichene
Mannschaften gegenüber, die beide sehr
gut drauf sind“, sagt Mesut Dereköy vor
dem Derby. Der Trainer des BSV Ölper erin-
nert sich gut an das 2:2 im Hinspiel. „Wer
weniger Fehler macht, wird das Spiel ge-
winnen“, glaubt Dereköy, der personell aus
den Vollen schöpfen kann und mit einem
Sieg am Gegner (Platz sechs) vorbeiziehen
möchte. Auch der BSC Acosta kann fast in
Bestbesetzung antreten, Moritz Kahl, Mei-
kel Puls und Patrick Mosenheuer kehren
zurück. „Die Mannschaft ist sehr konzen-
triert und versucht, vieles umzusetzen“, be-
richtet BSC-Coach Oliver Dotzauer von po-
sitiven Trainingseindrücken. Dotzauer
hofft, dass die Partie nicht noch auf Kunst-
rasen verlegt wird: „Im Stadion zu spielen,
wäre für so ein Derby auch angemessen“,
meint er.

TSC Vahdet – SV Lengede
Sonntag, 14 Uhr, Kunstrasen am Biberweg.
Lage: Zum Start in die Rückrunde hat der
TSC Vahdet etwas gutzumachen. „In unse-
rem Auftaktspiel haben wir 0:3 verloren,
da haben wir also noch eine Rechnung of-
fen“, sagt Trainer Fatih Özmezarci vor der
Partie gegen den Tabellenfünften. Der TSC
ist als Dritter eine ganz andere Mannschaft
als zu Saisonbeginn, hat acht seiner ver-
gangenen neun Partien gewonnen und
geht daher als Favorit in die Begegnung.
Dementsprechend selbstbewusst ist Öz-
mezarci: „Wir wollen die drei Punkte auf je-
den Fall in Braunschweig behalten und den
Anschluss nach oben kurz vor der Winter-
pause nicht verlieren.“ Nach dem Spielaus-
fall bei Vahdet Salzgitter ist James Victor
noch immer gelbgesperrt, für ihn könnten
Firat Ugrac oder Mehmet Bagcik auf der
linken Abwehrseite zum Einsatz kommen.

Bezirksliga: BSC Acosta II – TSV
Schöppenstedt
Samstag, 15 Uhr, Franzsches Feld.
Lage: Nach der Partie ist die Weihnachts-
feier des Teams von Trainer Uwe Stucki an-
gesetzt, aus diesem Grund wurde die Par-
tie auf Samstag vorverlegt. Getreu dem
Motto: „Wer feiern kann, kann vorher auch
arbeiten bzw. spielen“, sind bei den
Schwarz-Weißen alle Akteure verfügbar.

Freie Turner II – SV Schwarzer Berg
Sonntag, 11 Uhr, Stadion im Prinzenpark.
Lage: Auf jeden Fall als Spitzenreiter ge-
hen die Gastgeber in die Winterpause,
doch weiterhin fordert FTB-Coach Sami
Gharbi volle Konzentration: „Der SVS ist
schwer ausrechenbar, die haben sich nicht
grundlos so stabilisiert“, so Gharbi. Fehlen
werden ihm Lukas Stahlbock, Nils Schwen-
cke und Nico Schikora. Einen versöhnlichen
Jahresausklang wollen auch die Gäste. Ihr
Trainer Marco Heidemann ist aber schwe-
rer gebeutelt. Felix Eggersglüss hat einen
Muskelfaserriss, für ihn steht Michael
Klopp im Tor. Zdravko Tuzlak ist verreist,
weiterhin fehlen die verletzten oder ange-
schlagenen Justus Bothe, Timo Welskop,
Enis Glogow und Pa Leity Secka.

HSC Leu – MTV Salzdahlum
Sonntag, 14 Uhr, Sportplatz Heidberg.
Lage: Mit einem Sieg könnten die Heidber-
ger sogar noch auf Platz vier vorrücken,, die

Stabilität haben die Schützlinge von Trai-
ner Oussama Ouertani wiedergefunden.
Offensiv sind beide Teams mit Ersen Ardic
(Leu) und und Ex-HSC Stürmer Björn
Struck (MTV) bestens aufgestellt, beide
stehen mit je elf Treffern, zusammen mit
drei weiteren Akteuren, an der Spitze der
Torschützenliste.

SV Kralenriede – TuS Cremlingen
Sonntag, 14 Uhr, Sportplatz Kralenriede.
Lage: Ein Sieg gegen das Tabellenschluss-
licht ist für Kralenriede Pflicht, wenn die
Rot-Weißen noch vor Weihnachten die Ab-
stiegsränge verlassen wollen. Angesichts
der Verletztenliste, die sich wie ein roter
Faden durch die Hinrunde zog,, kommt die
Winterpause für die Schützlinge von Trai-
ner Detlef Thormeyer gerade recht.

Kreisliga: SV Melverode-Heidberg – TV
Mascherode (So., 13 Uhr).

Altherren-Kreisliga: TVE Veltenhof – KS
Polonia (So., 10 Uhr), SV Gartenstadt –
BSC Acosta, SV Melverode-Heidberg – VfL
Bienrode (beide So., 11 Uhr).

Handball
Verbandsliga Männer: HSG Rhumetal –
MTV Braunschweig II (So., 17 Uhr).
Lage: Als Tabellendritter sind die Braun-
schweiger beim Elften nur leicht favorisiert.
Denn ihre sechs Verlustpunkte kassierten
sie bislang in fremder Halle.

Landesliga Männer: MTV Braunschweig
III – MTV Moringen (Sa., 19.30 Uhr, Sport-
halle Ottenroder Straße).
Landesliga Frauen: SC Dransfeld – Ein-
tracht Braunschweig (Sa., 16 Uhr), TSV
Timmerlah – HSG Nord Edemissen (So.,
15.45 Uhr, Sporthalle Ottenroder Straße).
Lage: Die MTV-Drittvertretung steht als
Tabellenzweiter gut da und will mit ihrer
Heimstärke diesen Rang festigen. Die Blau-
Gelben können den fünften Sieg in Serie
schaffen. Timmerlah dürfte es gegen den
Tabellendritten schwer haben.

Hockey
Regionalliga Männer: Braunschweiger
THC – Alster Hamburg II
Samstag, 15.30 Uhr, Halle Alte Waage.
Lage: Die Braunschweiger gehen nach
dem ersten Punktgewinn mit einer großen
Portion Selbstvertrauen ins Duell mit der
Bundesligareserve. Für den BTHC könnte
es von Vorteil sein, dass Alsters Erstliga-
team zeitgleich antreten muss. Fehlen
werden weiterhin die Verletzten Christoph
Merl und Basti Land.

Oberliga Männer: Braunschweiger THC II
– HC Göttingen (Sa., 17 Uhr, Alte Waage).
Oberliga Frauen: Eintracht II – HC Göttin-
gen (Sa., 11 Uhr, Alte Waage), HC Horn –
Braunschweiger THC (So., 15 Uhr).

Tennis
Nordliga Frauen: Braunschweiger THC
– DTV Hannover
Sonntag, 14 Uhr, Halle Bürgerpark.
Lage: Beide Teams sind mit einem Erfolg
in die Winterserie gestartet. Die Gastgebe-
rinnen peilen nach einem freiwilligen Rück-
zug aus der Regionalliga wegen eines per-
sonellen Umbruchs an, frühzeitig den
Klassenerhalt zu sichern. Der DTV wäre in
voller Besetzung der Favorit.

Oberliga Männer 30: TV RW Rinteln –
Braunschweiger THC (Sa., 17 Uhr).
Oberliga Frauen 40: TC Lilienthal – SV
GW Waggum (So., 12.30 Uhr).
Lage: Mit dem dritten Saisonerfolg beim
Vorletzten wollen die Männer 30 den Klas-
senerhalt endgültig sicherstellen. Die Wag-
gumer Frauen können als Spitzenreiter aus
eigener Kraft die Meisterschaft klarma-
chen. Ihr Kontrahent kann es aber ebenso
wie Lingen auch noch schaffen.
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Das Sport-Wochenende „Es stehen sich zwei ausgeglichene Mannschaften gegenüber,

die beide sehr gut drauf sind.“ Mesut Dereköy, Trainer des BSV Ölper,
vor dem Fußball-Landesliga-Derby beim BSC Acosta

Braunschweig. Den Kopf zur Seite drehen und
Luft holen – das werden an diesem Wochen-
ende auch viele Schwimmer im Sportbad
Heidberg tun. Mehr als 600 Starter sind da-
bei, wenn die große Weihnachtsgala der
Schwimm-Start-Gemeinschaft zum 24. Mal
Teilnehmer aus dem In- und Ausland an-

lockt. Bei Stammgästen wie den Wasser-
freunden Hannover hat die Veranstaltung
längst einen festen Platz im Wettkampfka-
lender. Die Gastgeber schicken ihre komplet-
ten Trainingsgruppen ins Rennen um die vor-
deren Plätze. In Sachen Organisation hat sich
über die Jahre vieles eingespielt. Erfreulich:

Die Zahl der ehrenamtlichen Helfer ist zu-
letzt wieder angestiegen. Ein Grund dafür ist,
dass sich SSG und BSV Ölper bei ihren Ver-
anstaltungen jetzt gegenseitig unterstützen.
Die frühere Konkurrenzsituation ist einem
kollegialen Miteinander gewichen – und bei-
de Seiten profitieren.  Foto: Florian Kleinschmidt

SSG-Weihnachtsgala lockt viele Schwimmer an

24. Weihnachtsgala der SSG Braunschweig
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